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GRUSSWORT

Grußwort des Ministerpräsidenten 
des Landes Brandenburg

Liebe Sportbegeisterte, 
Organisatoren und Unterstützer,
sehr geehrte Gäste,

erneut werden sich die besten Turnerinnen und Turner 
in Cottbus treffen, um sich im Wettbewerb zu messen. 

Dieser Wettkampf ist ein Garant für Sport auf höchstem Niveau und hat längst einen 
guten Ruf in der internationalen Sportlerszene – traten hier doch schon viele Athleten 
gegeneinander an, um ihre Form für bevorstehende Weltmeisterschaften oder Olympi-
schen Spiele zu testen und eindrucksvoll unter Beweis zu stellen.

Dieses hautnahe Mit-Erleben der turnerischen Ausnahmekönner ist es wohl auch, das 
die Zuschauer in die Lausitz-Arena zieht, um die Sportler mit ihrer Begeisterung zu 
Spitzenleistungen anzutreiben. Daneben sind die sehenswerten und beeindruckenden 
Präsentationen der Turnprofis ein wunderbares Aushängeschild für den Stellenwert des 
Sports auch in unserem Land und ein gutes Vorbild für den Breitensport. 

Solche „Events“ sind nur dank des Engagements vieler möglich – sowohl auf der sport-
lichen als auch der organisatorischen Seite. In der Lausitz-Arena wird alles zu einem 
tollen Ganzen zusammengefügt und macht das Turnier jedes Mal zu etwas Besonderem. 
Herzlichen Dank an alle, die regelmäßig dazu beitragen! Ich wünsche allen spannende 
Wettkämpfe bei phantastischer Stimmung.

Ihr

Dr. Dietmar Woidke
Ministerpräsident des Landes Brandenburg
Schirmherr des 43. Turniers der Meister®
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GRUSSWORT GRUSSWORT

Grußwort des Oberbürgermeisters
der Stadt Cottbus

Liebe Freunde des Turnens, sehr geehrte Gäste,
wenn Magnesiastaub in der Luft liegt, ist das „Turnier 
der Meister®“ nicht weit. Vom 22.11. bis 25.11.2018 
kommen in der Stadt Cottbus/Chóśebuz Spitzenturner 
aus über 50 Nationen zusammen, um sich gegeneinan-
der zu messen. Ich freue mich, dass zu diesem Anlass die 
Weltelite des Turnsports unsere Stadt besucht und heiße 
sie herzlich willkommen.  

Zwischenzeitlich als Challenge-Cup des internationalen Turnerbundes durchgeführt, ist das 
Turnier der Meister® wie bereits in den Jahren 2000 bis 2010 seit 2016 wieder als World 
Cup Turnier anerkannt. Mit dieser Aufwertung ist das Turnier direkter Bestandteil auf dem 
Weg zur Olympiaqualifikation, was die Bedeutung dieses Events weltweit herausgestellt. 
Im Sportkalender der Stadt Cottbus/Chóśebuz kommt diesem Großereignis daher eine her-
ausragende Rolle zu. Schließlich können die Sportlerinnen und Sportler des Turnier der 
Meister® schon die Medaillengewinner der nächsten Olympischen Spiele sein. 

Die Teilnehmerliste liest sich auch in diesem Jahr wieder wie das nationale und interna-
tionale „Who is who“ des Turnsports. Als Oberbürgermeister von Cottbus freue ich mich 
besonders, dass ein Cottbuser Eigengewächs des SC Cottbus Turnen e.V. beim Turnier zu 
sehen sein wird. Nach einem erfolgreichen Verlauf des Wettkampfjahres 2018 wurde der 
Deutsche Meister am Reck 2018, Christopher Jursch, durch den Bundestrainer für das Tur-
nier der Meister® nominiert.

Ein Ereignis dieser Größe stellt das Organisationskomitee vor besondere Herausforde-
rungen. Mein Dank gilt daher insbesondere dem Turnierdirektor Mirko Wohlfahrt, seinem 
Team, den vielen Helferinnen und Helfern sowie den zahlreichen Unterstützern. Ihnen ist 
es einmal mehr gelungen, einen internationalen Wettkampf in familiärer Atmosphäre zu 
schaffen. 

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein erfolgreiches Turnier. Mögen Sie all 
Ihre persönlichen Ziele erreichen. Gern lade ich Sie ein, unsere liebenswerte und weltoffene 
Stadt ein klein wenig abseits der Sport- und Hotelanlagen zu erkunden. 

Mit freundlichen Grüßen

Holger Kelch, Oberbürgermeister der Stadt Cottbus

Grußwort des Präsidenten
des Deutschen Turner-Bundes

Zum 43. Turnier der Meister® begrüße ich im Namen 
des Deutschen Turner-Bundes alle Athleten, Trainer, 
Kampfrichter und Organisatoren sowie die Zuschauer 
in der Cottbuser Lausitz-Arena ganz herzlich.

Mit über 200 Turnerinnen bzw. Turnern aus fast 50 
Nationen wird das Turnier der Meister® in diesem 
Jahr einen neuen Teilnehmerrekord feiern können. 

Zudem ist die 43. Ausgabe des Turnier der Meister® die erste Weltcup-Station, bei 
der auch die Top-Nationen wichtige Punkte für eine zusätzliche Turnerin bzw. einen 
zusätzlichen Turner für die Olympischen Spiele 2020 in Tokio sammeln können.
Während der dreitägigen Veranstaltung treten hochkarätige internationale Teams und 
WM-Medaillengewinner, Olympiateilnehmer, nationale Champions gegeneinander an.

Für die Ausrichtung dieses Turniers möchte ich besonders dem Sportclub Cottbus Turnen 
e.V. danken. „Danke“ sage ich ebenso allen Mitarbeitern der Turnvereine des Turnbezirks 
Lausitz für die Hilfe und Unterstützung. Ihr Einsatz vor und während dieses Wettkampfes 
ist nicht hoch genug zu bewerten. Auch bei allen Sponsoren und Förderern, ohne deren 
Engagement ein Turnier dieser Größenordnung nicht auszurichten ist, bedanke ich mich.

Allen Aktiven wünsche ich viel Erfolg und dem Publikum spannende Wettkämpfe und 
viel Freude beim Zuschauen.

Dr. Alfons Hölzl
Präsident des Deutschen Turner-Bundes
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TURNIER DER MEISTER® 2018
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REKORDVERDÄCHTIG

Nur zwei Wochen nach den Weltmeisterschaften in Doha/Katar trifft sich die 
Weltelite vom 22. bis 25. November in der Cottbuser Lausitz-Arena erneut 
zum internationalen Vergleich. Mit mehr als 200 Turnerinnen und Turnern aus  
50 Nationen wird das Turnier der Meister in diesem Jahr wohl einen neuen 
Teilnehmerrekord feiern können. 
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TURNIER DER MEISTER® 2018

Schließlich ist die 43. Ausgabe des 
„Turnier der Meister®“ die erste 
Weltcup-Station, bei der nicht nur 
Gerätspezialisten, sondern auch die 
Top-Nationen wichtige Punkte für 
bis zu zwei zusätzliche Olympiatic-
kets sammeln können. Neben vielen 
hochkarätigen internationalen Teams 
und WM-Medaillengewinnern wird 
auch der Deutsche Turner-Bund den 
größten Teil seines WM-Aufgebots ins 
Rennen schicken.

Das Turnteam Deutschland der Frau-
en tritt nach der letzten Planung 
von Cheftrainerin Ulla Koch beim 

Traditionsturnier in kompletter WM-
Besetzung an. Bronzemedaillen-Ge-
winnerin Elisabeth Seitz geht selbst-
verständlich an dem Gerät ins Rennen, 
an dem sie bei den Welttitelkämpfen 
in Doha als Dritte das Siegerpodest 
erklommen hat: dem Stufenbarren. 
Dort trifft sie auf ihre Stuttgarter 
Teamgefährtin Kim Bui. Die 29-jährige 
Athletensprecherin startet zusätzlich 
auch am Boden, wo sie gemeinsam 
mit der Karlsruherin Leah Grießer auf 
Punktejagd geht. Ebenfalls an zwei 
Geräten (Sprung und Schwebebalken) 
ist die Kölnerin Sarah Voss mit da-
bei. Die Chemnitzerin Sophie Scheder 

Elisabeth Seitz kommt als frischgebackene WM-Medaillengewinnerin nach Cottbus. 
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(Schwebebalken) und die Berlinerin 
Michelle Timm (Sprung) werden den 
Auftritt der deutschen Frauen-Riege 
abrunden.

Bei den Männern stellen insgesamt 
drei WM-Teilnehmer in der Lausitz-
Arena ihr Können unter Beweis. WM-
Mehrkampffinalist Marcel Nguyen 
(Boden, Ringe, Barren) und der Han-
noveraner Andreas Toba (Pauschen-
pferd, Ringe, Reck) an jeweils drei 
Geräten. Auch der zweifache WM-
Finalist Lukas Dauser will es mit sei-
ner hochklassigen Übung am Barren 

wieder in den Endkampf schaffen. Er-
gänzt wird der WM-Dreier durch den 
Chemnitzer Ivan Rittschik (Pauschen-
pferd) und Nguyens Unterhachinger 
Vereinskollegen Felix Remuta (Boden, 
Sprung). Nicht fehlen darf in Cottbus 
natürlich auch Lokalmatador Christo-
pher Jursch, der mit dem SC Cottbus 
gerade in der Bundesliga für Furore 
sorgt. Mit dem heimischen Publikum 
im Rücken hofft auch er auf einen Platz 
im Finale am Reck.

Neben den deutschen Hoffnungsträ-
gern geben sich auch die internationa-

Nina Derwael aus Belgien bezwang bei der WM in Doha sogar Überfliegerin Simone Biles.
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len Turngrößen in Cottbus die Klinke 
in die Hand, angeführt von den frisch-
gebackenen Weltmeistern Epke Zon-
derland (Reck) aus den Niederlanden 
und Nina Derwael (Stufenbarren) aus 
Belgien, die in Doha WM-Gold erturn-
te. An ihrem besten Gerät treffen in 
Cottbus gleich drei Titelträger aufein-
ander. Will Derwael auch im Weltcup 

ganz oben stehen, muss sie sich in 
der Lausitz-Arena nicht nur gegen die 
Titelträgerin von Montreal 2017, Fan 
Yilin aus China, sondern auch gegen 
die Weltmeisterin von Glasgow 2015, 
Daria Spiridonova, durchsetzen. 

Am Pauschenpferd geht Olympiasie-
ger und WM-Silbermedaillengewinner 

Max Whitlock ist amtierender Olympiasieger an Boden und Pauschenpferd. Beim Cottbuser Weltcup 

darf sich das Publikum auf einen Auftritt des Briten an diesen beiden Geräten freuen. 
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von Doha, Max Whitlock (Großbri-
tannien), ins Rennen und auch am 
Barren wird Olympiasieger und Vize-
Weltmeister Oleg Verniaiev (Ukraine) 
die Latte für einen Weltcupsieg sehr 
hoch ansetzen.

Der aktuelle WM-Dritte Marco Loda-
dio aus Italien bekommt es an den 
Ringen mit dem Vize-Weltmeister von 
Montreal 2017, Denis Abliazin (Rus-
sland) zu tun. Nicht zu vergessen am 
Pauschenpferd den Europameister 
Rhys McClenaghan, der bei den Eu-
ropameisterschaften 2015 in Glasgow 
das erste EM-Gold der Geschichte für 
Irland erturnte.

Beim Turnier der Meister® mit dabei 

sind natürlich auch die drei großen 
Überraschungen der WM von Doha. 
Die Mexikanerin Alexa Moreno, die 
bei der WM am Sprung ebenso die 
erste Medaille für ihr Land gewonnen 
hat wie der Philippino Carlos Edriel 
Yulo am Boden und der Taiwanese 
Lee Chih-Kai am Pauschenpferd.  

Praktisch zum Inventar gehört in Cott-
bus auch Oksana Chusovitina. Bereits 
18 Mal war die 43-jährige Usbekin in 
Cottbus am Start, auch bei der WM in 
Doha stand sie im Finale, verpasste 
aber die Medaillenränge knapp. In 
Cottbus aber könnte sie am Sprung 
ihren sechzehnten Titel in der Turnier-
geschichte feiern. Am Sprung wäre es 
ihr zwölfter Erfolg.

Unglaublich! Oksana Chusovitina startet zum 19. Mal beim Turnier der Meister, könnte dabei 

ihren 16. Sieg – den zwölften am Sprung – einfahren.  



THEMA

Ein weiterer „Dauergast“ in Cottbus:

Olympiasieger Oleg Verniaiev ist nach  

Schulterverletzung zurück auf der  

internationalen Turnbühne. Bei seinem  

Comeback in Doha wurde der

Ukrainer auf Anhieb Vizeweltmeister. 





WM 2018

GLÜCKSMOMENT IN 
DER WÜSTE
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Lange musste Elisabeth Seitz auf einen solchen Triumph warten – zu oft schramm-
te sie knapp an einer Medaille vorbei. In der Wüste von Katar belohnte sich die 
Stuttgarterin mit Bronze am Stufenbarren.
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Unvergessen für Turnfans in aller Welt 
das Stufenbarrenfinale der Olympi-
schen Spiele von Rio 2016. Denk-
bar knapp verpasste sie das Podest 
und wurde hinter ihrer Teamkollegin 
Sophie Scheder einmal mehr „nur“ 
Vierte. 
Im Aspire Dome in Doha turnte sich die 
Stuttgarterin endlich mit einer gran-
diosen Übung auf das Treppchen. Für 
die inzwischen 25-Jährige war es die 
erste WM-Medaille bei ihrer mittler-
weile schon achten WM-Teilnahme.  

Es hat auch in Doha lange gedauert, 
bis es endlich wahr wurde. Als vierte 

ging Seitz ans Gerät und musste aus-
harren. Aber dann war der Jubel in 
der deutschen Delegation riesig groß: 
Bronze vor Luo Huan und Olympiasie-
gerin Alija Mustafina. „Es ist einfach 
unglaublich. Ich kann es gar nicht fas-
sen, dass es endlich mit der Medaille 
geklappt hat. Es war ein unglaubliches 
Finale und ich bin sehr stolz mit diesen 
Top-Athletinnen auf dem Treppchen 
zu stehen“, sagte Seitz, die sich in dem 
engen Finale sehr stark behauptet hat-
te und nur der überragenden Belgierin 
Nina Derwael und Ausnahmeturnerin 
Simone Biles (USA) geschlagen geben 
musste.

Elisabeth Seitz mit Weltmeisterin Nina Derwael. Beide 
treffen sich in Cottbus wieder. 
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IM BILDE

VIDEOBEWEIS NUN 
AUCH IM TURNEN
Bei der Weltmeisterschaft vor einigen Wochen kam erstmals testweise auch 
Videotechnik zum Einsatz. Der „Videobeweis“ ist im Turnen aber eher eine 
Auswertungs- als eine nachträgliche Beweistechnik. 

In Doha kam erstmals eine neue Tech-
nologie zum Einsatz, die die Schwie-
rigkeit einer Übung, den sogenannten 
D-Wert, ermitteln kann. Bisher sind 
dafür mindestens zwei Kampfrichter 
verantwortlich.

FIG-Präsident Morinari Watanabe 
kündigte das System bereits 2017 in 
Montreal an, nun kam es also erstmals 
zu Testzwecken zum Einsatz. Bis zu 
den Olympischen Spielen 2020 in To-
kio soll die Technologie schrittweise 

zur Perfektion gelangen und dann die 
Kampfrichter entlasten. 

Bei dem neuen Verfahren kommen 
drei Kameras zum Einsatz, die ein 
dreidimensionales Bild erzeugen, dass 
auch in einzelne Sequenzen zerlegbar 
ist. So können die Übungen exakt aus-
gewertet werden, da sowohl Inhalt 
als auch Ausführung noch einmal aus 
allen Perspektiven betrachtet werden 
können. Dadurch wird die Schwierig-
keitsnote (D-Note) schneller ermittelt.

Code de Pointage und 
Aufzeichnungen einer 
Kampfrichterin, um Turn-
übungen zu bewerten.
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Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale
FINALE BODEN | M FINALE SPRUNG | W

FINALE RINGE | M FINALE PAUSCHENPFERD | M

FINALE STUFENBARREN | W

WILDCARD: Sollte sich kein deutscher Starter für ein 

Finale qualifizieren können, besteht die Möglichkeit, 

durch eine Wildcard einen deutschen Starter zusätz-

lich zu benennen. 

WILDCARD SAMSTAGW

Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale

Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale

Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale

GERÄTEFINALS SAMSTAG



KATARZYNA JURKOWSKA-KOWALSKA (POL)
TURNIER DER MEISTER 2016 

GOLD (BALKEN), SILBER (BODEN)

INPETHO® MEDIENPRODUKTION GMBH | FOTO: EDITH GEUPPERT
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FINALE SPRUNG | M FINALE BALKEN | W

FINALE BARREN | M FINALE BODEN | W

FINALE RECK | M

WILDCARD: Sollte sich kein deutscher Starter für ein 

Finale qualifizieren können, besteht die Möglichkeit, 

durch eine Wildcard einen deutschen Starter zusätz-

lich zu benennen. 

WILDCARD SONNTAGW

Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale

Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale

Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale

GERÄTEFINALS SONNTAG





OLYMPIA-QUALIF IKATION

VIER PLUS ZWEI 
SCHLÜPFT AUS DEM EI 
Nur wenig Themen sind derzeit in der internationalen 
Turnszene so kontrovers diskutiert, wie die neuen 
Regeln für die Qualifikation zu den Olympischen 
Spielen von Tokio 2020. 
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OLYMPIA-QUALIF IKATION

Zum einen, weil die Verantwortlichen 
des Internationalen Turnverbands 
(FIG) die Mannschaftsstärke grund-
sätzlich auf je vier Turnerinnen und 
Turner pro Land reduziert haben. Zum 
anderen aber, weil die Regeln im Ge-
genzug vor allem den Top-Nationen 
völlig neue Möglichkeiten eröffnen, 
bis zu zwei weitere Turner in den 
olympischen Wettkämpfen unter-
zubringen. Vorausgesetzt natürlich, 
man sammelt die dafür notwendigen 
Punkte und Plätze. Gerade die Welt-
cupserie, zu der auch das Turnier der 
Meister gehört, sowie die jeweiligen 
kontinentalen Meisterschaften (Eu-
ropameisterschaften, Asienmeister-
schaften, etc.) gewinnen dadurch an 
Bedeutung.

Die neuen Regeln im Detail zu ver-
stehen, ist aber selbst für Fachleute 
oft nicht ganz einfach. Grundsätzlich 
werden in Tokio (wie bisher) zwölf 
Männer und zwölf Frauenteams am 
Start sein. Die Mannschaftsstärke je-
doch reduziert sich von fünf auf vier 
Athleten.

Sowohl bei den Männern (China, Rus-
sland, Japan) als auch bei den Frau-
en (USA, Russland, China) haben die 
ersten drei Mannschaften ihr großes 
Ziel durch eine Top-Drei-Platzierung 
im Teamwettkampf der WM von Doha 
bereits zwei Jahre vor dem Entzün-
den des olympischen Feuers in Tokio 
erreicht. Für alle anderen, darunter 

auch die beiden deutschen Teams, 
fällt die Entscheidung bei den Welt-
meisterschaften in Stuttgart 2019.

Darüber hinaus gibt es aber weitere 
Qualifikationsmöglichkeiten: So kön-
nen auch die besten zwölf Turner und 
die zwanzig besten Turnerinnen der 
Mehrkampfqualifikation von Stutt-
gart ebenfalls ihr Tokio-Ticket buchen. 
Allerdings nur ein Athlet pro Nation 
und auch nur, wenn ihre Mannschaf-
ten nicht ohnehin bereits auf ande-
rem Wege qualifiziert sind. Sogar drei 
Athleten können sich zusätzlich über 
einen Podestplatz in den Gerätefinals 
qualifizieren. Aber wie gehabt nur, 
wenn die eigene Mannschaft noch 
kein Ticket für Tokio gelöst hat.

Auch über kontinentale Meisterschaf-
ten, wie zum Beispiel Europameister-
schaften, können je neun Tickets für 
Männer und Frauen gewonnen wer-
den. Für Europa würde dies aller Vor-
aussicht nach bedeuten, dass dies bei 
der EM im polnischen Stettin 2019 aus 
der Qualifikation errechnet werden 
müsste. Denn ein Mehrkampffinale, 
wie es die FIG eigentlich vorsieht, ist 
dort gar nicht geplant.

An Bedeutung gewinnen durch die 
neuen Regeln auch die Weltcupveran-
staltungen, deren Auftakt das diesjäh-
rige Turnier der Meister ist. Denn auch 
die zehn Sieger der Einzelgeräte-Serie, 
die nach acht Turnieren im März 2020 
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endet, können die Taschen nach Tokio 
packen. Errechnet wird die entspre-
chende Tabelle aus den jeweils drei 
besten Wettkämpfen, die ein Sportler 
abgeliefert hat. Aber Vorsicht, der Ha-
ken an der Sache: qualifizieren kann 
sich nur, wer weder 2018 noch 2019 
Teil eines Teams war, das bei Welt-
meisterschaften teilgenommen hat. 
Kritiker sagen hier, dies könnte zu 
der Situation führen, dass ein Land 
sich gegen die Teilnahme eines Ath-
leten bei einer WM entscheidet, da 

seine Chancen auf dem Weg über die 
Einzel-Weltcups deutlich besser sind.

Über die Mehrkampfserie des Welt-
cups schließlich können sich die drei 
besten Nationen jeweils ein weiteres 
Ticket sichern. Aber auch hier gilt: der 
Aktive darf weder 2018 noch 2019 
Teil eines WM-Teams gewesen sein.

Na, alles verstanden?

OLYMPIA-QUALIF IKATION

Pure Freude: Das chinesische Frauenteam qualifizierte sich bei 

der WM in Doha als Mannschaftsdritte bereits für Tokio 2020. 

Auch Weltmeister USA und Russland sind dabei. 
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BEAUFTRAGTE DER FIG
Donatella Sacchi (WAG Technical Delegate)
Arturs Mickevics (MAG Technical Delegate)

VERANSTALTER

Organisation
Dr. Alfons Hölzl (Präsident)

Wolfgang Willam (Sportdirektor)
Christina Zacharias (DTB-Beauftragte)
Holger Albrecht (Kampfgericht MAG) 

Inge Funk (Kampfgericht WAG)

AUSRICHTER

Organisation
Mirko Wohlfahrt (Turnierdirektor)

Arved Hartlich (Präsident)
Olaf Neumann (Wettkampf-Regie)
Bernd Schädel (Technischer Leiter)

N. Brückner, T. Lehmann (Finanzen)

Gerätetechnik: 
Bernd Schädel + Team

Dolmetscher: 
Franziska Jaiser + Team

Rahmenprogramm: 
S. Gypser, K. Kießling, A. Hempel 

Logistik: 
Ulrich Schmidt + Team

Organisationsbüro:  
M. Prügel, U. Schmidt-Lezius, G. Jentsch

Moderation:  
Sascha Erler, Ronny Ziesmer, Marlene Bindig

Tonregie:  
Thomas Brucksch

Ehrengäste:  
R. Lorenz, A. Mohaupt, R. Rau

Kartenservice:  
Kultikk

C. Eilert, S. Zick, E. Schön

Merchandising: 
INPETHO® MedienProduktion GmbH,

Catering: 
Liefer-Bar Cottbus, Lehmann Crew Cottbus

Verantwortlicher SSB: 
Ralf Zwoch

Pressebetreuung: 
Ina Elß, Peter Schäfer

TV-Produktion: 
Studio Berlin

Wettkampf-Auswertung:
Sportlicht GmbH

Mediale Gesamtbetreuung:
INPETHO® MedienProduktion GmbH

Wir danken allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern der 

Turnvereine des Turnbezirks Lausitz.

	 VERANSTALTER	 AUSRICHTER	
	 DEUTSCHER TURNER-BUND E.V.	 SC COTTBUS TURNEN E.V.	

VERMARKTUNG  
DTB SERVICE GMBH, EBERHARD GIENGER PRO-MOTION GMBH 

COTTBUSER GESELLSCHAFT FÜR SPORTFÖRDERUNG MBH

HAUPTSPONSOREN
DIE DEUTSCHE AUTOMATENWIRTSCHAFT - BERGER - CD WAELZHOLZ

DEKRA - DOC MORRIS - GRIESHAMMER - HERRENKNECHT - IDEAL VERSICHERUNG
KKH KRANKENKASSE - LAMBERTZ - LOTTO BRANDENBURG - RUSSIAN POST

EURAWASSER - VERBAND KOMMUNALER UNTERNEHMER - SPARKASSE SPREE-NEISSE
ROSENBERG - SPREEGAS - ROSENBERG - SOKA-BAU - TORO - SOCAR - TRILUX

SPONSOREN
ANTENNE BRANDENBURG - ERIMA - GEBÄUDEWIRTSCHAFT COTTBUS

GEMAG GEBÄUDEMANAGEMENT AG - EG WOHNEN 1902 - FGT GLASWERK 
LINDNER CONGRESS HOTEL - RADISSON BLU HOTEL - LEHMANN CREW COTTBUS

LWG LAUSITZER WASSER - SPIETH GYMNASTICS - LIEFER-BAR

FÖRDERER
MINISTERIUM FÜR BILDUNG, JUGEND UND SPORT DES LANDES BRANDENBURG

STADT COTTBUS, LANDESSPORTBUND BRANDENBURG

PARTNER

SPREE-WALDHOTEL COTTBUS

SORAT HOTEL COTTBUS

AHORN HOTEL COTTBUS

NOVUM HOTEL AM SEEGRABEN COTTBUS

BÜRO-ORGANISATION ROLAND ZELLER GMBH

FLORALIA GARTENBAU E.G.

RADEBERGER EXPORTBIERBRAUEREI

MINERALQUELLEN BAD LIEBENWERDA GMBH

BAUER FRUCHTSÄFTE

CMT COTTBUS GMBH 

SOFTLINE-SCHAUM GMBH & CO. KG

WAURY FÖRDERTECHNIK

SELTRONIK NACHRICHTENTECHNIK GMBH

STRÖER DEUTSCHE STÄDTE MEDIEN GMBH

CRISTALICA GMBH DÖBERN

UNSER DANK GILT

Autohaus Härtel & Söhne GmbH

INTRANS Nutzfahrzeuge Cottbus

Autohaus Vetschau

Cottbusverkehr

LEO-Reisen

Carl-Thiem-Klinikum Cottbus

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Olympiastützpunkt Brandenburg

Lausitzer Sportschule Cottbus

Sportbetonte Grundschule Cottbus

DM Bernd Malak

Sportstättenbetrieb der Stadt Cottbus

Stadtsportbund Cottbus

Berufsfeuerwehr Cottbus

Beteiligte Ämter der Stadtverwaltung Cottbus

INFORMATIONEN RUND UM DEN WORLD CUP FÖRDERER UND SPONSOREN
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SCC IN DER DEUTSCHEN TURNLIGA

Viel hat nicht gefehlt an der großen Sensation. Beinahe wären die Cottbuser 
Turner tatsächlich ins große Finale der Deutschen Turnliga eingezogen, hätten 
Silber sicher gehabt und nach Gold gegriffen. Doch dazu hätten sie vergange-
nen Samstagabend in heimischer Halle die Siegerländer Kunstturnvereinigung 
besiegen müssen. 

SCC-RIEGE ERREICHT KLEINES 
FINALE!

Christopher Jursch sorgte am Samstag 

als bester Scorer (16 Punkte) immer 

wieder für spannende Zwischenstände 

auf dem Scoreboard. 
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SCC IN DER DEUTSCHEN TURNLIGA

Mit 33:38 ging das spannende Duell 
am letzten Bundesliga-Wettkampftag 
verloren. Als Tabellendritter bleibt 
den Lausitzern aber die Chance auf 
Bronze. Das kleine Finale hatten sie 
schon zuvor perfekt gemacht. Sie kön-
nen sich also auf einen stimmungsvol-
len Saisonabschluss am 1. Dezember 
in Ludwigsburg freuen.
Am Samstagabend jedoch mochten 
sie daran noch nicht denken. Die 
Enttäuschung nach der knappen und 
deshalb so bitteren Niederlage war 
riesengroß. Mit 29:23 hatten die 
Cottbuser zwischenzeitlich immerhin 
geführt und waren sogar virtueller 
Tabellenführer. Auch beim 33:34 vor 
den letzten beiden Duellen am Reck 
schien noch alles möglich. Doch die 
Siegerländer waren an diesem Abend 
einfach einen Tick stärker aufgestellt. 
Auf drei ausländische Gastturner 
konnten sie zurückgreifen, darunter 
der WM-erprobte Türke Ahmet Önder.

In den Reihen der Cottbuser fehlte 
hingegen Marios Georgiou. Der Zy-
priot hatte von seinem Verband keine 
Freigabe erhalten. „Mit ihm wäre der 
Kampf wahrscheinlich anders ausge-
gangen“, meinte SCC-Präsident Arved 
Hartlich. „Wir holen aus unserer jun-
gen Mannschaft schon das Maximale 
heraus, für mehr braucht man dann 
aber den einen oder anderen Spezia-
listen.“

Einen tollen Sechskampf zeigte Leo-
nard Prügel, der nach seiner Reck-
Übung mit den Kampfrichtern hader-
te. Die späte Niederlage setzte ihm 
daher besonders zu. „Es war bis zum 
Ende spannend. Dass wir noch mal 
herangekommen sind, hat uns extrem 
motiviert. Daher ist die Enttäuschung 
groß“, sagte der 20-Jährige. 

Christopher Jursch, der als bester 
Scorer (16 Punkte) immer wieder da-
für gesorgt hatte, den Abstand zu den 
Siegerländern nicht zu groß werden zu 
lassen, blickte schon einmal voraus 
auf das kleine Finale, das die Cottbu-
ser am 1. Dezember in Ludwigsburg 
gegen die TG Saar bestreiten werden. 
„Da werden wir noch einmal alle Kon-
zentration aufbringen.“
„Jetzt wollen wir den dritten Platz ho-
len“, betont SCC-Präsident Hartlich. 
Und auch der so enttäuschte Leonard 
Prügel fand schnell seinen Kampfgeist 
wieder: „Bronze ist auf jeden Fall das 
Ziel – das schaffen wir.“
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DEUTSCHE TURNLIGA

1. Wettkampftag
KTT Heilbronn - Siegerländer KV	 38:44	
KTV Straubenhardt - KTV Obere Lahn	 42:27	
TG Saar - MTV Stuttgart	 59:16	
Schw. Gmünd-Wetzgau - SC Cottbus	31:43	

2. Wettkampftag
SC Cottbus - KTT Heilbronn	 57:28
Siegerländer KV - Gmünd-Wetzgau	 61:18	
KTV Obere Lahn - TG Saar	 40:21	
MTV Stuttgart - KTV Straubenhardt	 18:53	

3. Wettkampftag
MTV Stuttgart - KTV Obere Lahn	 24:52
Schw. Gmünd-Wetzgau - KTT Heilbronn	 69:14	
KTV Straubenhardt - Siegerländer KV	 50:19	
TG Saar - SC Cottbus	 35:45

4. Wettkampftag
SC Cottbus - MTV Stuttgart	 50:19
Schw. Gmünd-Wetzgau - Obere Lahn	 46:27
KTT Heilbronn - KTV Straubenhardt	 15:74
Siegerländer KV - TG Saar	 37:33

5. Wettkampftag
MTV Stuttgart - Siegerländer KV	 40:32
KTV Obere Lahn - SC Cottbus	 49:26
KTV Straubenhardt - Gmünd-Wetzgau	 47:22
TG Saar - KTT Heilbronn	 73:16

6. Wettkampftag
Schwäbisch Gmünd-Wetzgau - TG Saar	 23:44
KTT Heilbronn - MTV Stuttgart	 0:0*
Siegerländer KV - KTV Obere Lahn	 32:46
KTV Straubenhardt - SC Cottbus	 30:46

7. Wettkampftag
MTV Stuttgart - Schw. Gmünd-Wetzgau	 0:0*
TG Saar - KTV Straubenhardt	 50:32	
KTV Obere Lahn - KTT Heilbronn	 81:8	
SC Cottbus - Siegerländer KV	 33:38

DTL-FINALE IN LUDWIGSBURG 01.12.2018 
Deutsche Mannschaftsmeisterschaft
in der „MHPArena“ Ludwigsburg 
Straubenhardt - Obere Lahn (um Platz 1)
SC Cottbus - TG Saar (um Platz 3)

PLATZ	 MANNSCHAFT	 GERÄTEPUNKTE 	 DIFF.	 PUNKTE
1	 KTV Straubenhardt [Meister]		  60 : 24	 +36	 10 : 04
2	 KTV Obere Lahn 		  57 : 27	 +30	 10 : 04
3	 SC Cottbus 		  47 : 37	 +10	 10 : 04
4	 TG Saar 		  50 : 34	 +16	 08 : 06
5	 Siegerländer KV 		  40 : 44	 -4	 08 : 06
6	 Schwäb. Gmünd-Wetzgau [Aufsteiger]	 45 : 39	 +6	 06 : 08
7	 KTT Heilbronn 		  20 : 64	 -44	 02 : 12
8	 MTV Stuttgart*		  17 : 67	 -50	 02 : 12	

*Der MTV Stuttgart zieht seine Mannschaft aus der Bundesliga zurück. Die Partien der Stuttgarter 
am 6. und 7. Wettkampftag wurden abgesagt und für den Gegner gewertet. 

SAISON 2018



Samstag, 28.09.2019
Mehrkampf

Sonntag, 29.09.2019
Gerätfinals

JUNIORSTROPHY
33. Internationales 
Nachwuchsturnier um die 
eG Wohnen JUNIORSTROPHY 

28. und 29. September 2019
Cottbus, Lausitz-Arena 

FGT Glaswerk GmbH • 01968 Senftenberg • www.fgt-glas.de
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ALLE S IEGER 1979 – 1999

TURNIER DER MEISTER® –
ALLE SIEGER AUF EINEN BLICK

JAHR	 FRAUEN		  LAND	 MÄNNER		  LAND
1979	 MAXI GNAUCK	 DDR	 ROLAND BRÜCKNER	 DDR
1980	 MAXI GNAUCK	 DDR	 ROLAND BRÜCKNER	 DDR
1981	 MAXI GNAUCK	 DDR	 MICHAEL NIKOLAY	DDR
1982	 GALINA MARINOVA	 BUL	 ROLAND BRÜCKNER / MICHAEL NIKOLAY	 DDR
1983	 WIE JIANG (CHN) / SYLVIA RAU	 DDR	 HOLGER BEHRENDT	 DDR
1984	 SIMONE HARPERATH	 DDR	 ROLAND BRÜCKNER / JENS FISCHER	 DDR
1985	 GABRIELE FÄHNRICH	 DDR	 ULF HOFFMANN		  DDR
1986	 ASTRID HEESE	 DDR	 LI CHOL HON		  KDVR
1987	 GABRIELA POTORAC	 ROM	 SYLVIO KROLL		  DDR
1988	 VIKTORIA IVKOVA	 UdSSR	 HOLGER BEHRENDT	 DDR
1989	 BRANDY JOHNSON	 USA	 SYLVIO KROLL		  DDR
1990	 HENRIETTA ONODI	 HUN	 QIAO LING		  CHN
1991	 ELENA PISKOUN	 GUS	 SYLVIO KROLL		  GER
1992	 HENRIETTA ONODI	 HUN	 ALEXEJ VOROPAEV	GUS
1993	 JANA GÜNTHER	 GER	 VITALI SCHERBO		  BLR

1994	 SPRUNG	 A. GHIMPU	 ROM	 BODEN	 N. PODGORNY	 RUS
	 BARREN	 E. PISKOUN	 BLR	 PAUSCHENPF.	 V. BELENKI	 GER
	 BALKEN	 E. ROSCHINA	 RUS	 RINGE	 J. CHECHI	 ITA
	 BODEN 	 E. PISKOUN	 BLR	 SPRUNG	 V. BELENKI	 GER
				    BARREN 	 V. BELENKI	 GER
				    RECK 	 V. SCHERBO	 BLR

1995	 SPRUNG	 L. PODKOPAJEVA	 UKR	 BODEN	 G. MISJUTIN	 UKR
	 BARREN	 A. NYESTE	 HUN	 PAUSCHENPF.	 G. MISJUTIN	 UKR
	 BALKEN	 S. CHORKINA	 RUS	 RINGE	 A. WECKER	 GER
	 BODEN	 L. PODKOPAJEVA	 UKR	 SPRUNG	 G. MISJUTIN	 UKR
				    BARREN	 R. SCHARIPOV	 UKR
				    RECK	 I. IVANKOV	 BLR

1996	 SPRUNG	 D. KOTSCHETKOWA	 RUS	 BODEN	 G. MISJUTIN	 UKR
	 BARREN	 E. PISKOUN	 BLR	 PAUSCHENPF.	 LI DONGHUA	 SUI
	 BALKEN	 D. KOTSCHETKOWA	 RUS	 RINGE	 A. DEMIJANOV	 CRO
	 BODEN	 O. CHOUSOVITINA	 UZB	 SPRUNG	 V. SCHERBO	 BLR
				    BARREN	 A. NEMOV	 RUS
				    RECK	 A. WECKER	 GER

1997	 SPRUNG	 K. KERN	 GER	 BODEN	 S. FEDORCHENKO	 KSZ
	 BARREN	 O. CHOUSOVITINA	 UZB	 PAUSCHENPF.	 J.-P. NIKIFEROW	 GER
	 BALKEN	 O. CHOUSOVITINA	 UZB	 RINGE	 A. DEMIJANOV	 CRO
	 BODEN	 O. CHOUSOVITINA	 UZB	 SPRUNG	 A. BONDARENKO	 RUS
				    BARREN	 I. IVANKOV	 BLR
				    RECK	 A. DEMIJANOV	 CRO

1998	 SPRUNG	 A. VARGA	 HUN	 BODEN	 A. BONDARENKO	 RUS
	 BARREN	 S. CHORKINA	 RUS	 PAUSCHENPF.	 I. IVANKOV	 BLR
	 BALKEN	 E. PRODUNOVA	 RUS	 RINGE	 I. IVANKOV	 BLR
	 BODEN	 L. MASON	 GBR	 SPRUNG	 Y. HONG-CHUL	 KOR
				    BARREN	 A. DIMITRENKO	 KSZ
				    RECK	 K. OELSCH	 GER

1999	 SPRUNG	 E. ZAMOLODCHIKOVA	 RUS	 BODEN	 L. XIAOPENG	 CHN
	 BARREN	 S. CHORKINA	 RUS	 PAUSCHENPF.	 A. BERESH	 UKR
	 BALKEN	 S. CHORKINA	 RUS	 RINGE	 I. IVANKOV	 BLR
	 BODEN	 A. KOVALEVA	 RUS	 SPRUNG	 A. BONDARENKO	 RUS
				    BARREN	 J. CARBALLO	 ESP
				    RECK	 I. IVANKOV	 BLR
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ALLE S IEGER 2000 – 2009 ALLE S IEGER 2010 – 2017

JAHR	 FRAUEN		  LAND	 MÄNNER		  LAND
2000	 SPRUNG	 D. LOPEZ	 MEX	 BODEN	 V. RUDNITSKI	 BLR
	 BARREN	 V. KARPENKO	 UKR	 PAUSCHENPF.	 M. URZICA	 ROM
	 BALKEN	 S. CHORKINA	 RUS	 RINGE	 S. CSOLLANY	 HUN
	 BODEN	 E. PRODUNOVA	 RUS	 SPRUNG	 X. JUNFENG	 CHN
				    BARREN	 A. WECKER	 GER
 				    RECK	 A. JELTKOV	 CAN

2001	 SPRUNG	 E. ZAMOLODCHIKOVA	 RUS	 BODEN	 J. SAPRONENKO	 LAT
	 BARREN	 S. CHORKINA	 RUS	 PAUSCHENPF.	 M. URZICA	 ROM
	 BALKEN	 C. YUE BAI	 CHN	 RINGE	 S. CZOLLANY	 HUN
	 BODEN	 E. LOBAZNJUK	 RUS	 SPRUNG	 BIN LU	 CHN
				    BARREN	 A. PEGAN	 SLO	
				    RECK	 A. PEGAN	 SLO

2002	 SPRUNG	 O. CHUSOVITINA	 UZB	 BODEN	 J. SAPRONENKO	 LAT
	 BARREN	 E. TWEDDLE	 GBR	 PAUSCHENPF.	 M. URZICA	 ROM
	 BALKEN	 D. HYPOLITO	 BRA	 RINGE	 J. JOVTCHEV	 BUL
	 BODEN	 A. SLATER	 AUS	 SPRUNG	 C. L. TAMAYO	 CUB
				    BARREN	 Y. CUCHERAT	 FRA
				    RECK	 P. RIZZO	 AUS

2003 	 SPRUNG 	 O. CHUSOVITINA 	 UZB 	 BODEN 	 R. GAL 	 HUN
  	 BARREN 	 E. TWEDDLE 	 GBR 	 PAUSCHENPF. 	 M. URZICA 	 ROM
  	 BALKEN 	 A. PAVLOVA 	 RUS 	 RINGE 	 J. JOVTCHEV 	 BUL
  	 BODEN 	 A. PAVLOVA 	 RUS 	 SPRUNG 	 R. A. KARIM 	 EGY
  	   	   	   	 BARREN 	 Y. CUCHERAT 	 FRA
  	   	   	   	 RECK 	 A. PEGAN 	 SLO

2004 	 SPRUNG 	 O. CHUSOVITINA 	 UZB 	 BODEN 	 I. VICHOVS 	 LAT
  	 BARREN 	 E. TWEDDLE 	 GBR 	 PAUSCHENPF. 	 V. CANO 	 ESP
  	 BALKEN 	 C. PONOR 	 ROM 	 RINGE 	 D. TAMBAKOS 	 GRE
  	 BODEN 	 D. DOS SANTOS 	 BRA 	 SPRUNG 	 L. BLANIK 	 POL
  	   	   	   	 BARREN 	 V. TSOLAKIDIS 	 GRE
  	   	   	   	 RECK 	 A. PEGAN 	 SLO

2005 	 SPRUNG 	 L. SOUZA 	 BRA 	 BODEN 	 P. DOMINGUEZ 	 SUI
  	 BARREN 	 Y. FAN 	 CHN 	 PAUSCHENPF. 	 M. URZICA 	 ROM
  	 BALKEN 	 Y. LOZHECHKO 	 RUS 	 RINGE 	 Y. VAN GELDER 	 NED
  	 BODEN 	 M. MESALLES 	 ESP 	 SPRUNG 	 B. LU 	 CHN
  	   	   	   	 BARREN 	 M. URZICA 	 ROM
  	   	   	   	 RECK 	 I. YONEDA 	 JPN

2006 	 SPRUNG 	 J. BIEGER	 USA 	 BODEN 	 D. HYPOLITO  	 BRA
  	 BARREN 	 L. YA 	 CHN 	 PAUSCHENPF. 	 K. BERKI  	 HUN
  	 BALKEN 	 I. ISAJEVA 	 RUS 	 RINGE 	 Y. VAN GELDER 	 NED
  	 BODEN 	 I. ISAJEVA 	 RUS 	 SPRUNG 	 B. O’NEILL 	 CAN
  	   	   	   	 BARREN 	 M. PETKOVSEK  	 SLO
  	   	   	   	 RECK 	 V. MARAS  	 GRE

2007 	 SPRUNG	 O. CHUSOVITINA	 GER	 BODEN	 V. KUVAKIN	 UKR
  	 BARREN	 E. GARCIA	 MEX	 PAUSCHENPF.	 K. BERKI 	 HUN
  	 BALKEN	 Y. FAN	 CHN	 RINGE	 R. CARMONA 	 VEN
  	 BODEN	 E. GARCIA	 MEX	 SPRUNG	 W. DU 	 CHN
				    BARREN 	 H. TENG 	 CHN
				    RECK 	 V. MARAS 	 GRE

2008 	 SPRUNG	 O. CHUSOVITINA	 GER	 BODEN	 F. HAMBÜCHEN	 GER
  	 BARREN	 K. HE	 CHN	 PAUSCHENPF.	 K. BERKI	 HUN
  	 BALKEN	 X. SHA  	 CHN	 RINGE	 Y. VAN GELDER	 NED
  	 BODEN	 S. IZBASA  	 ROM	 SPRUNG	 O. YAKUBOVSKYI	 UKR
				    BARREN 	 L. XIAOPENG	 CHN
				    RECK 	 K. ZOU 	 GRE

2009	 SPRUNG	 A. KÄSLIN	 SUI	 BODEN  	 K. UCHIMURA  	 JPN
	 BARREN 	 A. BRINKER 	 GER	 PAUSCHENPF.	 D.-D. TRUYENS	 BEL
  	 BALKEN 	 M. PIHAN-KULESZA 	 POL	 RINGE	 Y. VAN GELDER 	 NED
  	 BODEN 	 S. LU 	 CHN	 SPRUNG	 J. WAMMES 	 NED
				    BARREN 	 M. PETKOVSEK 	 SLO
  	   	   	   	 RECK 	 Y. CUCHERAT 	 FRA

JAHR	 FRAUEN		  LAND	 MÄNNER		  LAND
2010  	SPRUNG	 O. CHUSOVITINA	 GER  	 BODEN	 M. NGUYEN  	 GER
  	 BARREN 	 K. VACULIK 	 CAN 	 PAUSCHENPF. 	 S. BERTONCELJ 	 SLO
  	 BALKEN 	 T. SOLOVYEVA 	 RUS 	 RINGE 	 S. AIT SAID 	 FRA
  	 BODEN 	 M. PIHAN-KULESZA /  	 POL 	 SPRUNG 	 M. FAHRIG 	 GER
  	   	 K. VACULIK 	 CAN 	 BARREN 	 Y. HOSHI 	 JPN
  	   	   	   	 RECK 	 E. ZONDERLAND 	 NED

2011	 SPRUNG  O. CHUSOVITINA  	 GER	 BODEN  	 E. KOSMIDIS  	 GRE
  	 BARREN 	 JINNAN YAO 	 CHN	 PAUSCHENPF. 	 H. ZHANG 	 CHN
  	 BALKEN 	 JINNAN YAO 	 CHN	 RINGE 	 X. LUO 	 CHN
  	 BODEN 	 JINNAN YAO 	 CHN	 SPRUNG 	 O. YAKUBOVSKYI 	 UKR
  	   	   	   	 BARREN 	 Y. CUCHERAT 	 FRA
  	   	   	   	 RECK 	 A. TSAREVICH 	 UZB

2012 	 SPRUNG 	 B. ROGERS 	 CAN 	 BODEN 	 P BOY 	 GER
  	 BARREN 	 E. SEITZ 	 GER 	 PAUSCHENPF. 	 Q. XIAO 	 CHN
  	 BALKEN 	 V. MILLOUSI 	 GRE 	 RINGE 	 C. YIBING 	 CHN
  	 BODEN 	 D. CHELARU 	 ROM 	 SPRUNG 	 I. RADILOV 	 UKR
  	   	   	   	 BARREN 	 M. PETKOVSEK 	 SLO
  	   	   	   	 RECK 	 E. ZONDERLAND 	 NED

2013 	 SPRUNG 	 O. CHUSOVITINA 	 UZB 	 BODEN 	 M. FAHRIG 	 GER
  	 BARREN 	 A. GRISHINA 	 RUS 	 PAUSCHENPF.  	 D. TRUYENS 	 BEL
  	 BALKEN 	 A. GRISHINA 	 RUS 	 RINGE 	 E. PETROUNIAS 	 GRE
  	 BODEN 	 M. CHANT 	 CAN 	 SPRUNG 	 J. DALTON 	 USA
  	   	   	   	 BARREN 	 H. T. NGUYEN 	 VIE
  	   	   	   	 RECK 	 A. BRETSCHNEIDER 	 GER

2014 	 SPRUNG 	 J. BERGER 	 GER 	 BODEN 	 D. ABLYAZIN 	 RUS
  	 BARREN 	 S. SCHEDER 	 GER 	 PAUSCHENPF. 	 K. BERKI 	 HUN
  	 BALKEN 	 N. MAKRA 	 HUN 	 RINGE 	 D. ABLYAZIN 	 RUS
  	 BODEN 	 M. PIHAN-KULESZA 	 POL 	 SPRUNG 	 T. TUUHA 	 FIN
  	   	   	   	 BARREN 	 K. UEMATSU 	 JPN
  	   	   	   	 RECK 	 A. BRETSCHNEIDER 	 GER

2015 	 SPRUNG 	 O. CHUSOVITINA 	 UZB 	 BODEN 	 K. SHIRAI 	 JPN
  	 BARREN 	 J. ADLERTEG 	 SWE 	 PAUSCHENPF. 	 O. VERNIAIEV 	 UKR
  	 BALKEN 	 A. E. MUNTEANU 	 ROM 	 RINGE 	 A. NABARRETE ZANETTI 	 BRA
  	 BODEN 	 M. PIHAN-KULESZA 	 POL 	 SPRUNG 	 O. VERNIAIEV 	 UKR
  	   	   	   	 BARREN 	 O. VERNIAIEV 	 UKR
  	   	   	   	 RECK 	 U. SAMILOGLU 	 TUR

2016 	 SPRUNG 	 O. CHUSOVITINA 	 UZB 	 BODEN 	 D. HYPOLITO 	 BRA
  CC	 BARREN 	 S. SCHEDER 	 GER 	 PAUSCHENPF. 	 L. SMITH 	 GBR
  	 BALKEN 	 K. JURKOWSKA-KOWALSKA 	 POL 	 RINGE 	 I. RADIVILOV 	 UKR
  	 BODEN 	 L. TOP 	 NED 	 SPRUNG 	 O. VERNIAIEV 	 UKR
  	   	   	   	 BARREN 	 M. NGUYEN 	 GER
  	   	   	   	 RECK 	 O. VERNIAIEV 	 UKR

2016 	 SPRUNG 	 E. LITTLE 	 AUS 	 BODEN 	 N. HAYASAKA 	 JPN
 WC	 BARREN 	 Z. KOVACS 	 HUN 	 PAUSCHENPF. 	 K. BERKI 	 HUN
  	 BALKEN 	 Z. KOVACS 	 HUN   	 RINGE 	 I. RADIVILOV 	 UKR
  	 BODEN 	 C. KRÖLL 	 GER 	 SPRUNG 	 I. RADIVILOV 	 UKR
  	   	   	   	 BARREN 	 Y. KAMOTO 	 JPN
  	   	   	   	 RECK 	 A. BRETSCHNEIDER 	 GER

2017 	 SPRUNG 	 O. CHUSOVITINA 	 UZB 	   BODEN 	 R. KLAVORA 	 SLO
  	 BARREN 	 E. SEITZ 	 GER 	   PAUSCHENP. 	 J. WANG 	 CHN
  	 BALKEN 	 C. WANG 	 CHN 	   RINGE 	 I. RADIVILOV 	 UKR
  	 BODEN 	 L. AKHAIMOVA 	 RUS 	   SPRUNG 	 K. ASAKO 	 JPN
  	   	   	   	   BARREN 	 D. TAN 	 CHN
  	   	   	   	   RECK 	 A. BRETSCHNEIDER 	 GER
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